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Tierisch gute Stimmung bei der großen

Gala-Sitzung der KG Völl Freud

Muskelkater vor Lachen dürften die meisten Gäste der großen Völl-Freud Gala-Sitzung mit nach 

Hause genommen haben. Ein Programm mit zahlreichen Büttenrednern und verschiedenen 

Tanzdarbietungen präsentierte sich im ausverkauften Hesperkrug. 

Zum ersten Mal war die "Kleine Garde" mit ihrem Showtanz zum Musical "König der Löwen" mit dabei: 

Alexandra, Janine, Annika, Kristina, Arleta, Svenja, Laura, Lisa und Yvonne überzeugten das 

Publikum und kamen nicht ohne eine Zugabe von der Bühne. 

Keine Karnevalssitzung der KG Völl Freud wollten Helmut Klewien und Lebensgefährtin Gabriele 

Kleine verpassen. Die gebürtige Werdenerin lebt zwar heute in Leichlingen, der Kontakt zur Abteistadt 

ist aber geblieben. Den Werden Kurier lässt sie sich jede Woche von ihrem Bruder zurücklegen. Ihr 

Patenkind, der Werdener Fabian Werntges, war letztes Jahr sogar Kinderprinz der Satdt Essen. "Wir 

brauchen keinen Karneval um lustig zu sein. Früher haben wir die Festivitäten zu Altweiber besonders 

geliebt. Heute freuen wir uns eher auf die privaten Partys. Seine Verkleidung hat Klewien einer Rolle 

von Schauspieler Dirk Bach abgeschaut. "Viele Bekannte sehen zwischen dem Comedian und mir 

eine große Ähnlichkeit. Weil dessen letzte Fernsehrolle der "Kleine Mönch" war, habe ich mich 

diesmal so verkleidet. Gabriele übernimmt als Teufel den Kontrapunkt zu mir." 

"Karneval in Werden ist viel schöner als der im Rheinland", so der Abteistädter Jürgen Schultheis. 

"Die Gags kommen am laufenden Band, die Atmosphäre ist viel intimer." Für die Völl - Freud - Sitzung 

hatte er sich als Ibiza-Boy verkleidet: "Ich war etwas enttäuscht, dass nur so wenige Kostümierte im 

Saal waren. ich brauchte für meine Verkleidung jediglich 15 Minuten. Ibiza ist mein Lieblingsland. Da 

bot sich das an." Weitere Sitzungen wird er nicht besuchen. Die großen Karnevalszüge aber im 

Fernsehen verfolgen.

"Am liebsten feiere ich Altweiber", lacht Sigrid Neumann. Die 47-jährige ist bei der Stadtverwaltung 

Essen beschäftigt und freut sich schon auf zahlreiche Besuche in verschiedenen Lokalitäten. "Den 

Schluss jeder Karnevalsaktion feiern wir immer in Werden." Die Oberhausenerin erlebte im letzten 

Jahr die erste Sitzung bei der KG Völl Freud: "Eine Kollegin, die im Verein Mitglied ist, hat mich 

mitgenommen. Das war einfach toll. Damals war ich als Mini-Maus verkleidet. Jetzt will ich keine 

Sitzung mehr verpassen.


